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Was unter Walter Korn schon mit der Planung be-
gann, wird jetzt umgesetzt.

Wirfreuen uns auf einen schönen Plan!

Informieren S e srch über unsl

wwwspd-gochsheim.de
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Bürgermeister und Gemeinderäte haben schon
übe. einen Wertstoffhol diskutiert und einen
Standort im Bauhof in der Friedho6traße
(hinterer Eingang zum neu6n Friedhof) gefun,
den. [,tit Aufräumarbeiten und der Überdachung

Die SPD Gochsheim hat im Augusi 2008 die
Förderung von Familien beim Kaufoder Neubau
eines Hauses odef einef Eigenlumswohnung
beanlfagt. Ein wichtiger und der SPD sehr am
Hetzen liegender Wunsch. Dieser Anhag wurde
weitestgehend vom Gernainderat übernommen
und zum 1.7.2009 umgesetzt. Seitdem können
Familien mit Kindorn beim Neubau oder Kauf
eines Hauses odef einer Eigentumswohnung im

Gemeindeg€biet Gochsheim pm Kind 2500 Eu-
ro Zuschuss erhalten. Der schrifrl;che Anlrag
muss vor Baubeginn bzw. vor Kauf bei der Ge-
meinde eingehen. Nähere Einzelheiten können
Sie bei der Gerneindeverwallung efahren oder
im Internet nachlesen. Mit dieser Förderung soll
Famili€n die Schaffung von Wohneigentum er-
möglicht oder edeichtert werden.

Der SPD-Oftsverein Gochsheim hat hier ein
Wahlversprechen erfüllt und einen lmpuls gege-
b€n, im Wohnungsbesland Leerctände und VeF
fall der Gebäude zu vermeiden, aber auch
durch Föfderung von Neubauten Bürger in der
G€meinde zu beheimaten. Das verstehen wir
untef zukunftsweisender Polilik.

Helga Fleischer

des Holzlager'
platzes fanden

statt. Der Baufoft-
gang wird sich
aufgrund der vie-
len angefangenen

zur Vedügung

ziellen lllittel verzögern, doch an Wichtigkeit ha1
die Erdchtung eines Werlstoffhotes deshalb
nicht verloren. Die bisherigen Containerslandor-
te sind nicht ifimer ein erfreulicher Anblick. un-
ser Bauhof nuss wöchenilich viele Stunden für
die Saubefialtung auf,venden, was keineswegs
kostenlos ist.

Der Weftsloffhof bietet Vorteile:

r Die Sorlierqualilät ist b€sser, da alle Wert-
stoffe sauber getrennt und auf Wunsch
mitfachkundiger Beratung und Hilfe in die
aufgestelllen Container geworfen werden.
Wertstoffhöfe sind eine Ergänzung zu den
aufgeslelllen Mülltonnen und der Sperr-
müll Siraßensammlung.

I lm Wertstoffhof können Glas, Dosen, At,
kleider, Altfarben, Leuchtstoffföhren, Ba!
terien u.a. abgegeben werden.

Einefl Wertstoffhof betreiben bedeutet aktiver
Umweltschulz. Mülltrennung ist inzwischen kein
F.emdwon mehr, doch die [,]üllberge werden
nichi wenigef. Je besser der Müll getrenni ist,
umso besser die WiederueNertung. Deshalb
werden wir uns audl in Zukunft für eine zeiina-
he Umsetzung dieses Projekls engagieren.

Helga Fleischer.

... ein Goldfisch hat ein Erinnerungsvemögen
von drei Sekunden. (manche Menschen auchl)
... ln Deulschland wurde 1835 der letze Bär ec
legt - das beweist, dass Bayem nicht zu
Deutschland zählt?!?



Die Steuerpläne d€r Koalition gefährden die
Handlungsfähigkeit von Ländern und Kommu-
nen. Auch das ,abgespeckte" Senkungsmodell
der FDP sieht snorme l\rindereinnahmon von
rund 9,2 Mrd- Euro im JahrfürLänder und Kom-
munen vor, Diese werden keine Wahl haben.
als an der einzigen großen Kostenschraube zu
drehen, über die si€ verfügen: den Bildungsaus-
gab€n. Würden die Steuerpläne der FDP Re€li-
tät, wären 240.000 Kita-Plätze und 120.000
Lehrerstellen gefährdot.

Während SPD-Länder wie Rheinland-Pfalz oder
Berlin lrotz schwieigor Haushaltslage Schitt für
Schritt die Gebühren fiir die frühkindliche Bil-
dung absdEffen, isl sich das CDu-gefühfte
Hamburg unter Mitwirkung der Gdnen nicht zu
schade, die Kitagebühren zu erhöhen, Betreu-
ungsansFüche einzuschränken und auch
Hartzlv-Familien fü ein warmes Schulessen
abzrkassieren, um Haushaltsldcher zu stopfen,
Selbst Eltern mit s€hr geringen Einkomm€n und
zwei l(nd€rn im Hort zahlen in Hamburg kürftig
58 Euro im lronal m€hrals bisher.

Eine VBE/Forsa-Umfrdge sagt, 81% der Deu!
schen sind der Meinung, dass füf aildung zu
wenig getan wkd. Und 61% d€r Deubchen sind
zusätzlich noch der [reinung, dass Bund und
Länd€r in die Pnicht genommen werden müssen
oder sogar der Bund alles alleine machen solltel

Li€be Bürgerinnen und Bürger,
vor der Kommunalwahl 2008 haben wir eir'
Wahlprcgramm erslellt und uns dabei ernige
Ziele gesteckt. Genauer gesagt waten es 22
Punkle, die in unserem Programm standen
Nach gut zwei Jahren in dieser Legidaturpedo
d€ wollen wir ihnen kurz die umg€setZen bzw.
die sich in Beaöeitung betindlichen PunKe auf.
zeigen.

I Der Lärmschulz an der A70 wurde begonnen
r Famrlienfreundliches. pr€isgünst'ges Woh.

nen wird gefödert
r Altortbebauung und -sanierung wird weiter

geführt (2. B. SW-Slraße)
I Der AKiv-Parcours für Senioren wurde er.

richtet

r Die ,,Gochsheimer Nachrichten' werden kc
tenlos für alle Bürger ausgegeben

r Ein Bürgerzentrum im Alten Rathäus entstehr
a ZuschüsÄe für Vereine, Verbände und l(F

chen werden efialten
r Eine Hackschnitzelheizung wurde errichlet
r Die Wederführung der ökologischen Fluöe-

reinigung isl gesicherl

Si€ sehen. liebe l,4irbürg€rinnen ufld Mitbürger.
wk haben einen g|oßen Teil unserer Verspre
chen gehalten und uns für sie und unsoß ce
meinde eingesell. Wir w€rden uns weilerhin für
sie und die Umsetzung ttnserer Ziele engagie-



Atomknftwerke

#S abschatHn

. . .  al len Gochsheimerinnen und Gochsheimern, di€ uns zuf Demonstration
"Schweinfurt ist bunt" begleitet habon. 10.000 demokratische und tolerante Bürgor
haben in Schweinfurt den Neonazis gezeigt, dass es keine Wiederholung des
schrecklichen Nationalsozial ismus geben darf I

Seit kurzem hat die SPD-Gochsheim wieder ein6n Stammtisch. Diese. f indet jeden
ersten Donnerstag im N4onat statt. Der Stammtisch hat sich als voller Erfolg heraus-
gostel l t  und war schon zum zweiten Mal mehr als gut besucht. Für Interessierte
Gäste besteht hier die l\,1öglichkeit zum Gespräch mit Gemeindoräten und Mitglie.
dorn. Termin und Ortl ichkeit werden in den Gochsheimer Nachrichten bekannt oe-
macht. Wir laden sie hierzu herzl ich ein.
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Christine Litteral
Jüfgen Lieb

lvanfred Deppert
Hans-J. Schwartling
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